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Herzlich  

Willkommen!  

Die Spielgemeinschaft Thalfang/ Berglicht mit seinen beiden 

Seniorenmannschaften heißen Sie und Euch  

mit der dritten !äáÏÈÉÌ  äØáÌßÌß 5âÈËÑÚØíÌÑâáÊÐßÑÍâ 5%11)   

auf dem Rasenplatz in Berglicht herzlich willkommen!  

Wir begrüßen zu den Heimspielen unserer 1. Mannschaft und 2. 

Mannschaft unsere Gäste aus Salmrohr und Gonzerath mit ihren 

Trainern, die Schiedsrichter sowie alle Zuschauer recht herzlich und 

wünschen allen Sportfreunden  

spannende und schöne Momente auf unserer Sportanlage! 
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Grußwort 
 
 

Liebe Sportfreunde,  
 
1 Punkt, 1:35 Tore. Die bisherige Bilanz der 1. Mannschaft in der aktuellen Saison liest sich 
denkbar schlecht. Trotz geringer Erwartungshaltung im Vorfeld der Saison, kann man getrost von 
einem Fehlstart sprechen. Bedenken sind vollkommen berecht igt und angebracht.  
Natürlich sind viele Widrigkeiten vorhanden, die als Ausrede dienen können. Der Sommer lief nur 
bedingt opt imal für die SG, verletzungsbedingte Ausfälle von Leistungsträgern, ein schweres 
Auftaktprogramm oder einfach kein Spielglück. Alles Punkte die ihre Berecht igung f inden, 
jedoch in keinem Maße die letzten Leistungen, v.a. auswärts, rechtfert igen können. Die 
Mannschaft muss sich ankreiden lassen, dass teilweise einfach zu leidenschaftslos und 
unkonzentriert agiert wird und man sich regelmäßig weit unter Wert verkauft. Man kann 
verlieren, man kann auch 5 Spiele in Folge verlieren, aber zwei 8:0 Niederlagen in Folge in der 
Fremde sollten ein jeden dazu animieren seine erbrachte Leistung krit isch zu hinterfragen.    
Denn es geht in dieser Saison nicht in erster Linie um das Thema Klassenerhalt oder Abst ieg, es 
geht um viel mehr. Um Werte wie Ehrgefühl, Leidenschaft, Spaß am Fußball und auch den Ruf der 
SG.  Und ein bisschen spielt man diese Saison auch für die Zukunft der SG. In diesem Sinne heißt 
es endlich wieder Gas geben und irgendwann kommt auch wieder der ein oder andere Punkt. 
 
Punkte benöt igt auch die 2.Mannschaft heute, will sie nicht den Anschluss an die Mittelfeldplätze 
verlieren. Nach einer furiosen Rückserie in der letzten Saison, bleibt die ȵZwoteȰ weit hinter den 
gesteckten Zielen zurück. Wer das einzig an der aktuellen Entwicklung der 1. Mannschaft, 
ÅÉÎÈÅÒÇÅÈÅÎÄ ÍÉÔ ÅÉÎÉÇÅÎ ȵÂÅÆĘÒÄÅÒÔÅÎȰ 3ÐÉÅÌÅÒÎ ÆÅÓÔÍÁÃÈÔȟ ÍÁÃÈÔ ÅÓ ÓÉÃÈ ÚÕ ÅÉÎÆÁÃÈȢ 6ÉÅÌ ÍÅÈÒ 
muss festgestellt werden, dass grundlegende Dinge wie Trainingsbeteiligung, regelmäßige 
Präsenz bei Spielen und Mot ivat ion auch in der C-Klasse von Nöten sind, will man oben 
mitspielen. Dass das Potenzial dafür vorhanden ist, hat das letzte Jahr gezeigt. 
 
Abseits des Fußballs gibt es jedoch auch Posit ives zu berichten: Das erstmals stattgefundene 
Spiel- und Spaßfest erfreute sich einer regen Teilnahme. Die Sportfreunde verbrachten mit 
zahlreichen Familien ein tollen Sonntag im Zeichen des Sportes und des Vereinslebens.  Eine 
Wiederauflage ist garant iert. 
 
Die Rocknacht wird hingegen dieses Jahr mit seiner 27. Auflage enden. Die Ära feucht-fröhlicher 
Rockpartys in Thalfang wird somit enden. Daher der Appell: Nutzt die Chance und feiert ein 
letztes Mal ausgelassen mit den Sportfreunden! Deshalb def init iv den 25.11.2017 im 
Terminkalender vormerken! 
 
 
Zum Abschluss wünsche ich uns allen am heut igen Tage spannende und faire Spiele!  
 
Niklas Bollig 
Pressewart 
Torwart 1.Mannschaft 
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Die Gegner unserer SG im Blickpunkt  

 

FSV Salmrohr II - Gegner der 1.Mannschaft 

 

Trainer: Karl-Heinz Kieren (48 Jahre) 

Kapitän: Florian Gelbe (Nr. 7) 

Topscorer: Shaban Almeida (6 Sp., 6  Tore, 2  Assists), Peter Schädler ( 3 Sp., 4 Tore, 1 Assist) 

Letzte Aufeinandertreffen: SG Thalfang ɀ FSV Salmrohr II 0:2 (Saison 16/17); FSV Salmrohr II ɀ SG 

Thalfang 5:2 (Saison 16/17) 

Tabellensituation: 

 

 

 

 

Analyse: Am heut igen Spieltag kommt mit der Zweitvertretung des FSV Salmrohr eine junge 

Mannschaft nach Thalfang, die im Vorfeld immer schwer einzuschätzen ist. In der Funkt ion als 

Nachwuchsteam der Oberliga Mannschaft unterliegt der Kader einer stet igen Rotat ion, sodass 

man meistens erst sonntags mit Anpfiff weiß  auf wen man trifft. Unglücklicherweise hat die erste 

Mannschaft an dem heut igen Wochenende spielfrei, daher ist es mehr als wahrscheinlich, dass 

einige Ergänzungsspieler aus der Oberliga heute Spielpraxis sammeln werden. Unabhängig von 

der Personalgestaltung, steht der FSV Salmrohr II stets für Offensivpower und gepflegten Fußball. 

Der Großteil der Mannschaft entstammt der Salmrohrer Talentschmiede und ist daher technisch 

und takt isch top ausgebildet. Daher kann man von einer klaren spielerischen Überlegenheit der 

Gäste ausgehen. Umso wicht iger wird es heute sein, dem Kontrahenten mit Kamp und 

Leidenschaft entgegenzÕÔÒÅÔÅÎȟ ÕÍ ÄÅÎ ÊÕÎÇÅÎ 3ÐÉÅÌÅÒÎ ÄÅÎ ȵ3ÐÁħȰ ÁÎ ÄÅÍ 3ÐÉÅÌ ÚÕ ÎÅÈÍÅÎȢ 

Unerfahrenheit und Probleme mit körperbetonten Spiel sind wohl die größten Makel der Gäste. 

Das gilt es auszunutzen. Kommt die Offensivabteilung um Almeida und Schädler (sofern im 

Kader) erstmal in Gang ist sie nur schwer zu bremsen. Deshalb gilt: Will man ein weiteres Debakel 

vermeiden, muss unsere Mannschaft eine große Port ion an Leidenschaft, Kampf und 

Laufbereitschaft  präsent ieren. 
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SG Gonzerath II ɀ Gegner der 2. Mannschaft 

 Trainer: Mirsad Kopilji 

Kapitän: Wadim Ljalko (Nr. 5) 

Topscorer: Jan- Patrick Engel (Nr. 7, 3 Tore) 

Tabellensituation:  

 

 

Letztes Spiel: SG Thalfang II - SG Gonzerath II 2:1 (Saison 16/17) 

Analyse: Wenn zwei Kellerkinder der untersten Klasse aufeinandertreffen, darf man im Vorfeld 

selten einen fußballerischen Leckerbissen erwarten. So auch heute, wenn die SG Gonzerath II in 

Berglicht gast iert. Die Zweitvertretung result iert aus einer Vereinigung des SV Longkamp und SV 

Gonzerath. Da die ersten Mannschaften jedoch noch separat spielen, wirkt die Zweitvertretung 

zuweilen etwas zusammengewürfelt. Das drückt sich auch in den Ergebnissen aus. Jedoch konnte 

man am vergangenen Spieltag beim 4:4 gegen den starken SV Blankenrath II einen 

Achtungserfolg für sich verbuchen. Daher darf man den Gegner keineswegs unterschätzen, zumal 

unsere Mannschaft derzeit selber in einer Ergebniskrise steckt. Die Kader beider Mannschaften 

ßÈÎÅÌÎ ÓÉÃÈ ÓÔÁÒË ÉÎ ÉÈÒÅÒ 3ÔÒÕËÔÕÒȢ .ÅÂÅÎ ÅÉÎÉÇÅÎ ÅÒÆÁÈÒÅÎÅÎ ȵ(ÁÕÄÅÇÅÎȰ ÍÉÔ ÁÕÃÈ ÔÅÉÌ×ÅÉÓÅ 

höherkreislicher Erfahrung kommen vorwiegend Jungs aus der eigenen Jugend zum Einsatz. Der 

Sieger der Part ie kann wieder den Anschluss ans Mittelfeld herstellen, weswegen das Spiel von 

unserer Mannschaft sehr ernst genommen wird. Hoffen wir auf eine Trendwende ! 
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ȵWir müssen in dieser schwierigen Phase zusammenhaltenȰ 

 
 

Interview mit Youngstar Jannik Haas 
 

Berglichter Junge und die komplette fußballerische Ausbildung in Thalfang genossen, da war es mehr 
als logisch, dass der Schritt zur SG Thalfang/Berglicht folgte. Bereits im letzten Jahr zu Kurzeinsätzen 
in der 1. Mannschaft gekommen, etablierte sich der laufstarke Innenverteidiger im ersten 
3ÅÎÉÏÒÅÎÊÁÈÒ ÉÎ ÄÅÒ ΧȢ -ÁÎÎÓÃÈÁÆÔȢ )Í )ÎÔÅÒÖÉÅ× ÓÐÒÉÃÈÔ ȵ%ÃËÉȰ  İÂÅÒ ÓÅÉÎÅÎ 7ÅÃÈÓÅÌ ÕÎÄ ÄÉÅ ÄÅÒÚÅÉÔÉÇÅ 
schwierige Situat ion der 1. Mannschaft.  

 
 

Hallo Jannik. Du bist dieses Jahr aus der Jugend zur SG gestoßen. Was waren die Gründe zur 
SG Thalfang/Berglicht zu wechseln? 
 
Hallo Niki. Na es gab mehrere Gründe zur SG Thalfang/Berglicht zu wechseln, auch wenn ich es 
selbst nicht ÁÌÓ ȵ7ÅÃÈÓÅÌȰ ÂÅÚÅÉÃÈÎÅÎ ×İÒÄÅȢ :ÕÍ ÅÉÎÅÎ ÉÓÔ ÅÓ ÎÁÈÅÌÉÅÇÅÎÄ ÁÌÓ "ÅÒÇÌÉÃÈÔÅÒ *ÕÎÇÅ 
für seinen Heimatverein aufzulaufen und dort die erste Seniorensaison zu bestreiten. Zum 
anderen spielen hier auch viele meiner Kollegen, wie zum Beispiel Flo Haumann, Eric Manz, Eli 
Bartenbach, Christian Alt und Michael Hackenbruch, mit denen ich sämtliche Jugendstationen 
durchlaufen habe.  
7ÅÓÈÁÌÂ ÉÃÈ ÄÉÅÓÅÎ 3ÃÈÒÉÔÔ ÎÉÃÈÔ ÁÌÓ ȵ7ÅÃÈÓÅÌȰ ÂÅÚÅÉÃÈÎÅȟ ÌÉÅÇÔ ÄÁÒÁÎȟ ÄÁÓÓ ÉÃÈ ÓÃÈÏÎ ÓÅÉÔ /ËÔÏÂÅÒ 
2016 am Training der 1. Mannschaft teilnehme und bereits mein Startelfdebüt geben durfte. 
Somit kannte ich Mannschaft und Trainer schon vor der Saison und konnte mich von der 
Fachkenntnis und den Trainingsmethoden unseres Trainers überzeugen. 
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Du kommst zu der SG in Zeiten des Umbruches. War dir die schwierige Lage bei deiner 
Wechselentscheidung bereits bewusst? Mit welchen Erwartungen bist du in die neue Saison 
gegangen? 
 
Mir war bewusst, dass die SG einige Abgänge zu verzeichnen hat und dass es daher umso 
schwieriger sein wird, im Kampf gegen den Abstieg zu bestehen. Diese Saison sind wir ein sehr 
junges Team, das heißt die anderen Teams sind uns an Erfahrung etwas voraus. Es war mir daher 
klar, dass eine harte Saison auf uns zu kommt, in der wir uns noch weiterentwickeln müssen. 
In die Saison bin ich mit den Erwartungen gestartet, mich an die körperliche Härte der A-Klasse zu 
gewöhnen und mich vor allem taktisch weiterzuentwickeln, indem ich regelmäßig Spielzeiten 
bekomme.    
  
Die Bilanz des Saisonstarts liest sich verheerend und kann getrost als Katastrophe bezeichnet 
werden. Woran liegt es deiner Meinung nach, dass die Mannschaft regelmäßig unter die 
Räder kommt? 
 
Der Saisonstart war grauenhaft, nach 8 Spielen haben wir gerade einmal einen Punkt einfahren 
können. Meiner Meinung nach spiegelt das nicht das Können unserer Mannschaft wider. Jedoch 
reißt der Abgang von Andy Rauen eine große Lücke im Angriff, was man an unsrer aktuellen 
Torstatistik sehen kann. Das Fehlen eines Knipsers wie ihm verschärft die Situation, dass es uns 
oft an einem optimalen Gleichgewicht zwischen Angriff und Verteidigung mangelt. Teilweise 
stehen wir gefühlt 90 Minuten hinten drin ohne eigene Angriffe zu fahren, die uns entlasten 
würden.  
Ein weiterer Punkt sind verletzungsbedingte Ausfälle, wie zuletzt Tim Schiffels und Elias 
Bartenbach. Diese lassen sich jedoch nicht beim Fußball vermeiden. Was sich hingegen 
vermeiden lässt, sind die öfter auftretenden mental schwachen Phasen in unseren Spielen. Wir 
dürfen nach einem Gegentor nicht die Köpfe hängen lassen und somit weitere unnötige 
Gegentore herbeiführen, wie zuletzt in Zell oder Hetzerath.  
 
Du hast dich direkt als Innenverteidiger in der 1. Elf etabliert und musstest schon 
gegen einige starke Stürmer verteidigen und hast das auch häufig sehr ordentlich gelöst. 
Welche Unterschiede zwischen Senioren und Jugendfußball sind dir am stärksten 
aufgefallen, wie schwer fällt dir der Übergang?  
 
Besonders auffällig ist der Unterschied in der körperlichen Härte, die im Jugendfußball nicht so 
ausgeprägt ist wie im Herrenfußball. Außerdem sind die Mannschaften im Herrenfußball taktisch 
besser aufgestellt, weil die Spieler oftmals schon viele Jahre zusammenspielen. Der Übergang 
fällt mir jedoch relativ leicht, da ich mich, wie bereits schon erwähnt, im Training daran gewöhnen 
konnte und erfahrene Spieler an meiner Seite habe, die mich unterstützen. Sei es Seb Bollig 
neben mir in der Innenverteidigung oder Andre Lieser vor mir als 6er, die Erfahrenen geben 
wichtige Kommandos während des Spiels. 
  
Welche Defizite und Stärken siehst du selber bei deinem Spiel?  
 
Das ist immer schwierig zu beantworten, man sieht sich nun mal selbst nie von außen. Jedoch 
denke ich, dass ich mich noch taktisch verbessern kann und im Spielaufbau variabler werden 
muss. Zu meinen Stärken zähle ich mein defensives Zweikampfverhalten, meine Beidfüßigkeit, 
meine Ausdauer und meinen Optimismus trotz der aktuellen Lage. 
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Thalfang ist auswärts ein gern gesehener Gast. Zuletzt hagelte es zweimal eine 8:0 Klatsche 
gegen Zell und Hetzerath. Warum fällt es der Mannschaft derart schwer auf fremden Plätzen 
zu bestehen?  
 
Das ist eine gute Frage, auswärts kommen wir meist erst ins Spiel, wenn wir schon hinten liegen. 
Die Niederlagen gegen Zell und Hetzerath sind deutlich zu hoch ausgefallen. Wir dürfen uns nicht 
so leicht aufgeben, sondern müssen weiterkämpfen und vor allem unserem Matchplan treu 
bleiben. Es passiert uns zu häufig, dass wir sofort nach einem Gegentor alles wieder gut machen 
wollen, indem wir mit sehr vielen Leuten angreifen, dann aber in einen gefährlichen Konter 
laufen. Es wäre besser, wenn wir uns in solchen Situationen zunächst defensiv stärken, anstatt 
weitere Gegentore zu kassieren. 
  
Viele Zuschauer sind in großer Sorge, wenn es um die Zukunft der SG Thalfang/Berglicht 
geht, trotz junger Mannschaft.  Wie muss man sich in Zukunft aufstellen um wieder 
erfolgreicheren Fußball in Thalfang und Berglicht präsentieren zu können? 
 
Ich kann die Zuschauer verstehen, wenn man sich die aktuellen Ergebnisse anschaut. Jedoch 
muss man bedenken, dass viele in ihrer ersten Seniorensaison sind und somit noch viel Potenzial 
in der Mannschaft steckt. Wir müssen in dieser schwierigen Phase zusammenhalten und durch 
viel Kampf und Willen stark sein. Die Saison ist noch lange und die wichtigen Spiele gegen die 
anderen Abstiegskandidaten kommen noch. 
  
Wie ist die aktuelle Stimmung in der Mannschaft? 
 
Die Stimmung ist trotz der katastrophalen Ergebnisse noch gut. Alles andere würde uns auch nur 
noch mehr schwächen. Jedoch würde uns ein Sieg mal wieder guttun und uns für die 
wöchentliche Arbeit belohnen. 
 
Nach dem schwachen Auftritt gegen Hetzerath muss die Mannschaft heute zwingend ein 
ganz anderes Gesicht zeigen. Wie kann das Spiel gegen Salmrohr erfolgreicher gestaltete 
werden? 
 
Wichtig ist, dass wir heute defensiv kompakt stehen, den Gegner klug anlaufen, Konterchancen 
nutzen und vor allem füreinander kämpfen. Nur so können wir bestehen und den Gegner unter 
Druck setzen. Wenn es uns gelingt die Null möglichst lange zu halten, werden die Gegner aus 
Salmrohr nervös, was uns nur in die Karten spielen kann. 
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ȵDer fehlende Nachwuchs über Jahre holt uns seit geraumer Zeit 

immer deutlicher ein.Ȱ 

 

Interview mit Sebastian Töppler 

Kapitän und Dauerbrenner der zweiten Mannschaft, 2. Vorsitzender der Sportfreunde Hochwald 

Thalfang. Sebastian Töppler ist Sportfreund mit Leidenschaft und blickt durchaus kritisch aber auch 

reflektiert in die Zukunft der SG. Außerdem nimmt er Stellung zur Formkrise der Zweiten.  

 

 

Hey Sebastian, nicht nur die 1. Mannschaft hatte bisher eine schwierige Saison, auch die 

zweite Mannschaft bleibt bisher weit hinter den Erwartungen zurück. Nachdem man letztes 

Jahr nach einer tollen Rückrunde den 4. Platz erobern konnte, steht ihr derzeit als vorletzter 

denkbar schlecht dar. Wie ist dieser Absturz zu erklären? 

 

Hallo Niklas, diese Frage habe ich mir in den letzten Wochen auch schon sehr oft gestellt und 

kann sie leider nicht in einem Satz oder mit einer einzigen Ursache beantworten. Wir sind ja auch 

in den vergangenen Jahren öfter schlecht gestartet und benötigten einen etwas längeren Anlauf 

bis die Mannschaft fit und eingespielt war. Was sicherlich an Defiziten in der Vorbereitung liegt, 

die bei einer zweiten Mannschaft auf dem Platz nicht mit der gleichen Ernsthaftigkeit 

angenommen wird, wie beispielsweise einer A-Klasse Mannschaft. Nichts Destotdestotrotz 

kommen in diesem Jahr noch ein paar Faktoren zusammen, die den Kader der ganzen SG 

betreffen. 

In der vergangenen, fast beispiellos erfolgreichen Rückrunde hatten wir das für eine zweite 

Mannschaft seltene Glück bis auf vereinzelte Wechsel mit nahezu der identischen Mannschaft 

auftreten zu können. Die Qualität in der Breite war damals vielleicht nicht ganz so hoch, wie es 

nominell in diesem Jahr den Eindruck macht, aber eine eingespielte Mannschaft kann in der C-

Klasse doch immer etwas reißen. 
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In dieser Saison sieht das leider anders aus. Mehr oder weniger wird von Woche zu Woche die 

komplette Startelf neu zusammengewürfelt. Diese Tatsache und die schon zu diesem Zeitpunkt 

der Saison ziemlich maue Trainingsbeteiligung führen dann zwangsläufig zu diesen Ergebnissen. 

Zwar waren wir eigentlich keiner der bisherigen Mannschaften deutlich unterlegen, aber fehlt 

doch in den Entscheidenden Momenten der letzte Punch, der entscheidende Zug und leider auch 

das nötige Quäntchen Glück. Ohne Training ist es eben schwer die Konzentration über 90 

Minuten hoch zu halten und so die langen Wege, die weh tun, wenn wir wie so häufig den Ball im 

Spielaufbau verlieren, gehen zu können. Wobei ich mir natürlich wünschen würde, dass diese 

Fehler schon von vorneherein abgestellt werden könnten. 

 

Auffällig ist ähnlich wie bei der 1. Mannschaft ebenfalls die schwache Torausbeute. Klammert 

man den einzigen Sieg gegen Baldenau II aus, konnte man erst 4 Treffer erzielen. Fehlt das 

offensive Spielkonzept ? 

 

Kritische Frage. Bekommst aber gerne eine ehrliche Antwort. Die fehlenden Treffer hängen zum 

einen sicherlich mit der oben beschriebenen Problematik zusammen. Es ist für jede Mannschaft 

schwer sich auf immer wieder neuen Positionen mit neuer Besetzung und teilweise interessanten 

Fitnesszuständen Tormöglichkeiten zu erarbeiten. Da ist es eine große Herausforderung eine Idee 

zu vermitteln, wie wir zum Torerfolg kommen wollen. Der klare Plan, wie wir spielen wollen. Also 

über die Flügel oder durch das Zentrum, wollen wir als Mannschaft früh ins Pressing gehen, bzw. 

können wir das in den jeweiligen Besetzungen sollte uns jeden Sonntag nochmal in Erinnerung 

gerufen werden. 

Zum anderen fehlt in der ein oder anderen Situation auch oft das Glück, dass ein Ball auch mal 

ÒÅÉÎÒÕÔÓÃÈÔȢ )ÃÈ ÈÁÂÅ ÓÃÈÏÎ ÁÕÆÇÅÈĘÒÔ ÚÕ ÚßÈÌÅÎ ×ÉÒ ÖÉÅÌÅ !ÌÕÍÉÎÉÕÍÔÒÅÆÆÅÒ ɉȵ3ÔÁÈÌ-4ÒÅÆÆÅÒȰ ÇÁÂ ÅÓ 

glaube ich zwei  ) wir schon hatten oder wie oft eine hundertprozentige Vergeben wurde. 

Natürlich ist es auf dem Platz einfacher, wenn du vorne schnell Treffer erzielst und so in der Folge 

des Spiels selbstbewusster auftreten kannst. Grundsätzlich hängt es meiner Meinung nach aber 

eher an individuellen Fehlern im Spielaufbau und der Gesamtkompaktheit in der 

Rückwärtsbewegung warum sich der Erfolg nicht einstellt. 

 

In diesem Jahr müssen stets Spieler aus der A-Jugend bei der 2. Mannschaft aushelfen. Daran 

erkennt man die derzeit angespannte personelle Lage der SG. Wie kritisch siehst du den 

Spielerschwund und die unkonstante Kadergestaltung, v.a. der 2ten Mannschaft, in Bezug 

auf die Ergebnisse, aber auch auf die Entwicklung der jungen Spieler ? 

 

Die sich seit einigen Jahren abzeichnende Entwicklung des Kaders, mit dem Verlust vieler 

Leistungsträger in beiden Mannschaften sehe ich schon sehr kritisch. Es ist natürlich eine 

außergewöhnliche Situation, dass so viele verdiente Spieler auf einen Schlag ihre Laufbahn 

beenden, aber letztlich war es auch nicht zu verhindern und muss akzeptiert werden. Um dem 

entgegenzuwirken wurden von Seiten des SG Vorstands soweit mir bekannt ist sehr frühzeitig 

Gespräche mit vielen Kandidaten aus der näheren und ferneren Umgebung aufgenommen. Das 

letztlich kein echter Neuzugang den Weg zu uns gefunden hat ist dann natürlich ein herber 

Rückschlag. Leider haben wir als Rand-VG des Spielkreises auch einen Standortnachteil, sodass 

sich nur wenige Kilometer weiter der Raum Trier mit sehr vielen qualitativ sehr guten 

Mannschaften tummelt, denen der Bezug in den Hunsrück oft fehlt. 
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Die grundlegende Problematik unseres Kaders wurde allerdings nicht in dieser Saison, sondern 

über Jahre in der Vergangenheit geschaffen. Ich spiele jetzt im 9. Jahr für unseren Verein (im 

Übrigen als Quereinsteiger, ohne eine einzige Minute Jugendarbeit genossen zu haben) und die 

:ÁÈÌ ÄÅÒ 3ÐÉÅÌÅÒȟ ÄÉÅ ÉÎ ÄÉÅÓÅÎ *ÁÈÒÅÎ ÌÁÎÇÆÒÉÓÔÉÇ ȵÄÁÂÅÉ ÇÅÂÌÉÅÂÅÎȰ ÓÉÎÄȟ ÌßÓÓÔ ÓÉÃÈ ÍÅÈÒ ÏÄÅÒ 

weniger an einer Hand abzählen. Der fehlende Nachwuchs über Jahre holt uns seit geraumer Zeit 

immer deutlicher ein. 

Für die Zukunft bin ich leicht optimistisch, da die Jugendarbeit, die zu wesentlichen Teilen auf den 

Schultern von Peter Weckschmied lastet, seit kurzem frischen Wind in den Kader bringt. 

 

 

 

 

 

 

Viele betrachten die aktuellen Entwicklungen beider Mannschaften mit großer Sorge. Daher 

an dich als Vorstandsmitglied der Sportfreunde die Frage: Wie schwer wird es tatsächlich in 

Zukunft den Spielbetrieb mit zwei Mannschaften aufrechtzuerhalten?  Welche Maßnahmen 

müssen beide Vereine treffen, um zukünftig an die vergangenen erfolgreichen Zeiten 

anzuknüpfen? Wie beurteilst du die aktuelle Lage? 

 

Wir stehen hier sicherlich noch über Jahre großen Herausforderungen gegenüber, wobei selbige 

nur gemeistert werden können, wenn die aufwändige Jugendarbeit der JSG weiterhin Früchte 

trägt und hier auch qualitativ gut gearbeitet wird. Die Rahmenbedingungen für eine sehr gute 

Jugendausbildung im Sport Fußball hat m. E. für die Fußballvereine absolute Priorität. Das hat 

neben der reinen Besetzung mit Übungsleitern auch etwas mit deren Ausbildung zu tun.  Ohne 

kurz- und mittelfristigen Nachwuchs wird es ohne Zweifel äußert schwierig beide Mannschaften 

im Spielbetrieb zu halten. Und das gilt nicht nur für uns, sondern für alle Vereine der Kreisligen. 

Aber selbst, wenn dort alle Planungen so eintreffen wird es langfristig sehr schwierig den Trends 

(Demografischer Wandel, auch ziehen immer mehr junge Menschen vom Land in die Großstädte) 

entgegenzuwirken. Anderenorts wurde sich bereits Zeit erkauft, in dem weitere Vereine in noch 

größeren SG organisiert wurden. Ob und wann einer solcher Schritt für uns notwendig ist, kann 

ich leider noch nicht abschätzen. 
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1. Mannschaft 
 
Kreisl iga A, Mosel ɀ Sason 2017/18 
 

 
 
Hintere Reihe: Trainer Stefan Jostock, Betreuer Wolfgang Gröber, Christoph Theis, Michael 
Hackenbruch, Christ ian Alt, Eric Manz, Jannik Haas, Florian Haumann, Uwe Stahl 
 

Vordere Reihe: Felix Weckschmied, Marco Erz, Tim Schiffels, Niklas Bollig, Sebast ian Bollig, Elias 
Bartenbach, Andre Lieser 
 
Es fehlen: Bernhard Krause, Peter Vochtel  
 

 
 
 
 
 
 
 


